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6. Hinweise zur schriftlichen Abiturprüfung 2014 im Fach Griechisch 
 
 
A. Allgemeine Hinweise 
 
Grundlage der schriftlichen Abiturprüfung sind die Einheitlichen Prüfungsanforderungen in der 
Abiturprüfung Griechisch (EPA) sowie das Kerncurriculum Griechisch für die gymnasiale Oberstufe. 
Im Kerncurriculum finden sich konkrete Hinweise für die Ausgestaltung des Unterrichts in der 
Qualifikationsphase (insbesondere Kap. 2.1 und 2.2) sowie Informationen zu den Prüfungsaufgaben 
im schriftlichen Abitur (Kap. 2.4).  
 
Für alle Abiturjahrgänge ist der Erwerb der im Kerncurriculum angegebenen Basiskompetenzen 
verbindlich. Für den Erwerb der themenspezifischen Kompetenzen werden für jeden Abiturjahrgang 
Leitthemen vorgegeben. Die vorgegebene Reihenfolge dieser Leitthemen ist einzuhalten. 
 
 
B. Abfolge der Leitthemen 
 
Für den Abiturjahrgang 2014 sind die im Folgenden angeführten Leitthemen verbindlich. 
 
1. Schulhalbjahr: Leitthema 2 (Gegenstandsbereich I) 
Geistige Umbrüche und rationale Kritik 
Platon, Gorgias 
 
2. Schulhalbjahr: Leitthema 8 (Gegenstandsbereich II) 
Gott und Mensch im frühgriechischen Epos 
Homer, Odyssee 
 
3. Schulhalbjahr: Leitthema 3 (Gegenstandsbereich I) 
Demokratie und Tyrannis 
Xenophon, Hellenika; Aristoteles, Staat der Athener 
 
4. Schulhalbjahr: Leitthema 9 (Gegenstandsbereich II) 
Individuum und Gesellschaft in der frühgriechischen Dichtung 
Lyrik; Homer, Odyssee 
 
 
C. Sonstige Hinweise 
 
Als Hilfsmittel steht den Prüflingen ein für den Schulgebrauch geeignetes zweisprachiges griechisch-
deutsches Wörterbuch zur Verfügung. Ein entsprechendes elektronisches Wörterbuch kann in der 
Abiturprüfung genutzt werden, wenn es bereits in der Qualifikationsphase genutzt wurde und für jeden 
Prüfling ein solches elektronisches Wörterbuch zur Verfügung steht. 


